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her!

Köln. Gestaltet. 
Gemeinsam. 
Bürgerschaftliches Engagement  
im öffentlichen Raum



Was ist öffentlicher Raum? 
Hier kommt eine Vielzahl an Funktionen zusammen – Handel,  
Kultur, Verkehr, Gastronomie, Freizeit, Sport und vieles mehr. 
Auf öffentlichen Plätzen, in Parks, Straßenräumen und Erdgeschosszonen findet das städt- 
ische Leben statt. Der öffentliche Raum ist Treffpunkt und oft das erweiterte Wohnzimmer. 
Er prägt das Stadtbild und ist einer der wichtigsten Faktoren für den Qualitätseindruck 
unserer Stadt. Wenn öffentliche Räume gut gestaltet sind, laden sie zum Verweilen ein und 
ermöglichen so Erholung, Begegnung und sozialen Austausch. Wenn wir die Räume gerne 
nutzen, fühlen wir uns auch für sie verantwortlich. 

Unsere Innenstadt, aber vor allem auch die einzelnen Veedel, sind Orte, mit denen man sich 
identifiziert und verbunden fühlt. Ein gepflegter, sauberer und sicherer öffentlicher Raum 
ist uns allen wichtig. Dieses Ziel können wir jedoch nur gemeinsam erreichen. Alle können 
dabei helfen. 

Patenschaft übernehmen 
Sie möchten ein Stück Natur vor Ihrer 
Haustür pflegen oder Verantwortung 
für ein attraktives Stadtbild überneh- 
men und dabei einen positiven Beitrag 
zum Gemeinwohl und auch für unsere 
Umwelt und das Stadtklima leisten? 
Neben dem Engagement für öffentliche 
Räume gibt es viele weitere Möglich- 
keiten sich aktiv als Ehrenamtler*in zu 
engagieren: 

   Brunnenpatenschaften

 Grünflächenpatenschaften

 Patenschaften für Baumbeete

 Weiherpatenschaften

 Spielplatzpatenschaften

 Friedhofpatenschaften 

Aktiv mitwirken 
Jeder hat die Möglichkeit, ganzjährig 
an Aktionen teilzunehmen oder eigene 
zu initiieren: Beispielsweise gemein- 
schaftliche Aufräumaktionen, regel- 
mäßige Bewässerung von Jungbäumen 
oder aber gemeinsam Gärtnern und 
Ernten.

 „Kölle putzmunter“

 Gießpatenschaft für junge Bäume

 Essbare Stadt Köln 

Ehrenamt Köln 
Informieren Sie sich  
hier über zahlreiche  
Möglichkeiten  
www.ehrenamt.koeln 

Sich

gemeinsam  

engagieren!

Sie wollen eine Patenschaft übernehmen oder eine 
Aktion durchführen? Auf den Innenseiten erhalten 
Sie weitere Informationen! 

Auftrag der Stadt Köln 
Der öffentliche Raum ist gleichermaßen ein Ort für Wohnende,  
Arbeitende und Besuchende. Er muss für alle, insbesondere Kinder, 
Ältere und beeinträchtigte Menschen, gleichermaßen funktionieren. 
Hier wird die Nutzungsvielfalt unserer Stadtgesellschaft vereint. 

Die Stadtverwaltung hat den Auftrag, das öffentliche Interesse und die Nutzungsvielfalt im 
öffentlichen Raum zu wahren und das Gemeinwohl zu sichern. Dieser Auftrag wird unter 
Beachtung verbindlicher Vorgaben und politischer Verpflichtungen gesteuert und in einen 
guten gestalterischen Rahmen integriert. 

Zum Erhalt und zur qualitätsvollen Weiterentwicklung unserer öffentlichen Räume bedarf 
es Vorgaben und Standards. Hierzu hat das Stadtplanungsamt das Gestaltungshandbuch 
entwickelt. Es definiert beispielsweise einen Standard für ein robustes und barrierefreies 
Stadtmobiliar in unserer Stadt. 

Ideen einbringen 

Sie haben Vorschläge und Anregungen. 
Diese können Sie über die politischen 
Vertreter der jeweiligen Bezirke 
einbringen. 

Bestimmte Anliegen können Sie auch 
direkt bei der Verwaltung beantragen.

 

 

 Blumenkübel für ein schöneres    
 Stadtbild

 

 Standortvorschlag für  
 Fahrradabstellmöglichkeiten

 Standortvorschlag für Bänke 

Hier finden Sie themenbezogen die 
entsprechenden Antragsformulare und 
Kontaktdaten: 
www.stadt-koeln.de/ 
koeln-gestaltet-gemeinsam 

Sich beteiligen 

Das Kölner Beteiligungsportal bietet 
Ihnen die Möglichkeit, Ihre Meinung zu 
laufenden und zukünftigen Projekten 
der Verwaltung mitzuteilen. 

Über das Meldeportal „Sag’s uns“ 
können Sie die Stadtverwaltung auf 
Mängel im Kölner Stadtgebiet auf- 
merksam machen.

 

 

 Meinung für Köln

 „Sag‘s uns“ 

Ihre  
Meinung 

ist uns  

wichtig!

Nähere Informationen zu den genannten Möglich- 
keiten finden Sie auf den nachfolgenden Seiten. 

http://www.stadt-koeln.de/koeln-gestaltet-gemeinsam
http://www.ehrenamt.koeln
https://www.stadt-koeln.de/artikel/73493/index.html#ziel_0_28


Patenschaft übernehmen 

Brunnenpatenschaft 
Sie übernehmen die Patenschaft  
für einen Brunnen, helfen ihn sauber  
zu halten und melden mitunter Ver- 
unreinigungen und Störungen. 

Grünflächenpatenschaft 
Pflegen Sie eine kleinere oder auch 
größere Grünfläche im Rahmen einer 
Patenschaft. 

Patenschaft für Baumbeete 
Sie haben Lust sich um ein Baumbeet in 
Ihrer Straße oder auf Ihrem Veedelsplatz 
zu kümmern? Informieren Sie sich online, 
wie das geht! 

Weiherpatenschaft 
Informieren Sie sich online, wie Sie sich 
für einen städtischen Weiher in ihrer 
Nähe engagieren und dort ehrenamtliche 
Aufgaben übernehmen können. 

Friedhofspatenschaft 
Das Amt für Landschaftspflege und 
Grünflächen sucht für die 55 im ge- 
samten Stadtgebiet verteilten städt- 
ischen Friedhöfe engagierte Pat*innen 
zur Übernahme von ehrenamtlichen 
Aufgaben. 

Spielplatzpatenschaft 
Sowohl als Einzelperson wie auch als  
Verein, Unternehmen oder Nach- 
barschaftsgemeinschaft können Sie 
eine Patenschaft für einen Spielplatz, 
Bolzplatz oder auch eine Skateranlage 
übernehmen. 

Rund 2.500 Kölner*innen pflegen aktuell ehren- 
amtlich Grünflächen und Baumscheiben vor der 
eigenen Haustür, kümmern sich um einen der 
Friedhöfe oder schauen bei einem der städtischen 
Brunnen nach dem Rechten. 

Aktiv mitwirken 

„Kölle putzmunter“ 
Helfen Sie mit, Köln sauber zu halten. Starten Sie Müllsammelaktionen in Ihrem Veedel, 
oder auch im Umfeld Ihrer Schule und KiTa. Melden Sie Ihre Aktion online über das 
Anmeldeformular an. Die AWB stellen Ihnen Handschuhe und Müllsäcke zur Verfügung 
und holen anschließend den gesammelten Müll ab. 

Gießpatenschaft für junge Bäume 
In heißen Sommern mit langanhalten- 
den Trockenphasen benötigen junge 
Bäume und solche auf schwierigem 
Untergrund unsere Hilfe. 
Das Amt für Landschaftspflege und 
Grünflächen händigt bei Bedarf 
Wassersäcke aus, damit die Kölner 
Stadtbäume ausreichend Wasser 
bekommen. 

Essbare Stadt Köln 
Haben Sie schon mal etwas von essbarem 
öffentlichen Grün oder urbanem Gärtnern 
gehört? Nutzen Sie den urbanen Raum zum 
Anbau von Lebensmitteln. Die Deckung des 
Eigenbedarfs lässt sich auf kleinem Raum 
verwirklichen und sorgt für mehr Lebens- 
qualität in der Stadt. 

Seien Sie ein Teil des Ganzen! Engagieren Sie sich 
in Ihrer Stadt! Informieren Sie sich über zahlreiche 
Möglichkeiten auf www.ehrenamt.koeln 

Ideen einbringen 

Blumenkübel für ein schöneres Stadtbild 
Sie sind Eigentürmer*in und möchten zur 
Stadtverschönerung vor ihrem Haus einen  
Blumenkübel auf dem Gehweg aufstellen? 
Hierfür benötigen Sie eine Erlaubnis der Stadt 
Köln, die gebührenfrei erteilt wird. Sie be- 
pflanzen den Blumenkübel regelmäßig und 
halten ihn sauber. 

Standortvorschlag für 
Fahrradabstellmöglichkeiten 
Sie können einen Antrag beim 
Fahrradbeauftragten stellen, wenn 
Sie einen Standortvorschlag für 
weitere Fahrradbügel im öffentli- 
chen Raum haben. 

Stadtmobiliar muss robust und barrierefrei  
gestaltet sein. Nähere Infos dazu finden Sie im 
Gestaltungshandbuch der Stadt Köln. 

Standortvorschlag für Bänke 
Wenn Sie einen Standortvorschlag für eine 
Sitzbank haben, wenden Sie sich an die 
zuständige Bezirksvertretung.  
Die Verwaltung prüft, ob dies an der vorge- 
schlagenen Stelle möglich ist und kümmert 
sich dann um die Aufstellung. Zudem gibt 
es die Möglichkeit, über die Grünstiftung 
Köln eine Bank zu spenden. 

 

Sich beteiligen 

Meinung für Köln 
Das Beteiligungsportal Meinung für Köln 
bietet allen Kölner*innen vielfältige  
Möglichkeiten zur Mitgestaltung ihrer Stadt.  
Die Verwaltung lädt Sie dort ein, zu Vor- 
haben und Projekten Anregungen und 
Feedback oder Ideen und Vorschläge  
mitzuteilen. Kommen Sie auf Meinung 
für Köln mit anderen Kölner*innen in den 
Dialog und entdecken Sie dort auch die 
Möglichkeit, selbst eine Öffentlichkeits- 
beteiligung zu Vorhaben und Projekten der 
Verwaltung anzuregen! 

„Sag‘s uns“ 
Über Sag’s uns“ können Sie die Stadtver- 
waltung auf Mängel im Kölner Stadtgebiet 
aufmerksam machen. Wählen Sie eine 
passende Kategorie, formulieren Sie Ihr 
Anliegen, hinterlegen Sie den jeweiligen 
Standort und übermitteln Sie uns die 
Informationen digital. Den Bearbeitungs- 
stand Ihres Anliegens können Sie online 
verfolgen. 

Nähere Informationen 

Über diesen QR-Code gelangen Sie 
zu den jeweiligen Kontakten und 
Ansprechpartnern der aufgelisteten 
Möglichkeiten zu bürgerschaftlichem 
Engagement im öffentlichen Raum. 

Die Auflistungen sind nicht abschlie- 
ßend und entwickeln sich stetig weiter. 

www.stadt-koeln.de/ 
koeln-gestaltet-gemeinsam

http://www.stadt-koeln.de/koeln-gestaltet-gemeinsam
http://www.ehrenamt.koeln
https://www.stadt-koeln.de/artikel/73493/index.html#ziel_0_28


Kontakt 
Stadt Köln 
Dezernat für Planen und Bauen 
Willy-Brandt-Platz 2 
50679 

Wir informieren Sie über diese und weitere  
Themen und Projekte unter:  
www.stadt-koeln.de/koeln-gestaltet-oeffentliche-raeume 

Die Oberbürgermeisterin

Dezernat für Planen und Bauen 
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